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1 Anlass und Ziele der Planung

- Grundstlicke in B-Plangebieten flr Einfamilien- und
Doppelhauser sind im Mittelzentrum Strausberg nahezu
vollstandig verkauft

- Weilterhin anhaltende Nachfrage nach Baugrundstiicken flr
Einfamilien- und Doppelhauser bei steigender
Bevolkerungsentwicklung im Mittelzentrum Strausberg
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1 Anlass und Ziele der Planung

- gemal} Regelungen der Raumordnung und Landesplanung soll
die Siedlungsentwicklung in zentralen Orten (wie Mittelzentrum
Strausberg) erfolgen

- Innenentwicklungspotenziale in Strausberg vorhanden, jedoch
nicht durchgangig zeitnah entwickelbar

- Darstellung im FNP u. a. als Wohnbauflache
- Darstellung im LEP B-B als Gestaltungsraum Siedlung
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1 Anlass und Ziele der Planung

Das Gebiet ist im INSEK (2007) als Vorranggebiet Wohnen
"Innenstadt” (oberste Prioritat) dargestellt. Das INSEK wird
derzeit Uberarbeitet, das Plangebiet ist weiterhin als
Wohnbauflache enthalten.

Das Plangebiet ist dem Aufienbereich gemal § 35 BauGB
Zuzuordnen.

Erforderlichkeit der Aufstellung eines Bebauungsplans im
Regelverfahren (mit Umweltbericht)
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Anlass und Ziele der Planung

Wirtschaftsorientiertes Integriertes Stadtentwicklungskonzept Strausberg

30.5.2017
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1 Anlass und Ziele der Planung

- Das Plangebiet befindet sich im Eigentum der
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH (BVVG) sowie der
Stadt Strausberg

- Zeitnahe Entwicklung zu einem allgemeinen Wohngebiet mit
Doppel- und Einfamilienhdausern in Kooperation

- Veraul3erung vor der Offenlage der Planung (ca. 2018) an
Projektentwickler geplant, daher jetzt kein ,fertiges Konzept*
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— 2 Lage und derzeitige Nutzung

- ca. 1,5 km vom Bahnhof
Strausberg Stadt

- ca. 2 km zum Altstadtkern
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— 2 Lage und derzeitige Nutzung
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2 Lage und derzeitige Nutzung

Anbindung an das Offentliche Stral3ennetz

Das Plangebiet grenzt an zweli innerstadtische Stral3en:
- Rehfelder Stralie (befestigte Verkehrsflache)

- "Am Waldchen" (unbefestigte
Verkehrsflache)
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Lage und derzeitige Nutzung

- Das Plangebiet ist vorrangig durch Wiesen/Weiden gepragt

unc

wird landwirtschaftlich genutzt (Weideland)

- Im Nordosten, Osten und Stiden wird das Gebiet durch

Wa

- Nordwestlich angrenzend
befindet sich eine Erstauf-
forstungsflache (sanierte
ehem. Deponie Johannes-
hof)

- Im Westen Anschluss an den

dflachen begrenzt

Siedlungsbereich der Stadt

30.5.2017
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3 Entwicklung aus dem Flachennutzungsplan

Darstellungen des rechtswirksamen Flachennutzungsplans:
- Wohnbauflache (Planung)
- Flachen fur Wald (Planung)

- Trasse flr eine Uberortliche/
ortliche Hauptverkehrsstraf3e
(Planung)

- Flache ohne Darstellung 57
(weil3) . ,
il I &

30.5.2017 B-Plan 58/17 "Johanneshof" und FNP Anderung- friihzeitige Biirgerveranstaltung | 12



Planergemeinschaft

3 Entwicklung aus dem Flachennutzungsplan

Das Wohnbaugebiet ist nicht vollstandig aus dem
Flachennutzungsplan entwickelbar, daher erfolgt die parallele
Anderung

Erforderlichkeit der Anderung des FNP im Regelverfahren (d.h.
mit Umweltbericht)

Zukinftige Darstellung des FNP:
- Wohnbauflache gem. LEP B-B und FNP 1998

- Im Bereich der endguiltig stillgelegten und gesicherten Deponie:
Grunflache
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4 Stadtebauliche und griinordnerische Konzepte

- Planerisches Ziel ist die Entwicklung von Wohnbauflachen
gem. der Nachfrage im Mittelzentrum Strausberg

- Entwicklung von stadtebaulichen Konzepten (Varianten) nach
Bestandsaufnahme von Flora, Vegetation (Biotopen) und
Fauna

- Beachtung naturschutzfachlicher Vermeidungs- und
Minimierungsmaldnahmen

- Voraussichtliche verkehrliche Anbindung an die "Rehfelder
Stral3e" (fachgutachterliche Untersuchung)

- Erganzend wurde aufgrund weiterer Wohnbauvorhaben ein
Verkehrsplanerischer Beitrag beauftragt
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4 Stadtebauliche und griinordnerische Konzepte
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4 Stadtebauliche und griinordnerische Konzepte

Entwicklungsmaglichkeiten (Planungsalternativen)

- die derzeitigen und zukunftigen Darstellungen des FNP
eroffnen Entwicklungsspielraume

- Wohnbauflachen:
- Einfamilien- und Doppelhauser,
- Reihenhauser,
- Geschosswohnungsbau

- untergeordnete Mischgebiete mit 50% gewerblicher
Nutzung

- Derzeitiges Planungsziel: Einzel- und Doppelhauser
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— 5 Weiteres Vorgehen
Priifen der Beeintrachtigungen bena}chbarter Schutzgebiete
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5 Weiteres Vorgehen
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5 Weiteres Vorgehen

- Frahjahr/Sommer (bis September/Oktober): Biotopkartierung
Im Maf3stab des Bebauungsplans (1:1.000) mit besonderem
Augenmerk auf geschutzten Biotopen und Pflanzenarten

- derzeit faunistische Kartierungen

- Untersucht werden Fledermause, Vogel, Zauneidechsen/
Reptilien, Amphibien sowie das Vorkommen von
Schmetterlingen, insbesondere Arten mit dem Schutzstatus
nach 8 44 Abs. 1 BNatSchG
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5 Weiteres Vorgehen

- Sonstige Tierarten werden im Rahmen der Erhebungen mit
erhoben.

- Entwicklung moglicher Mal3nahmen zur Vermeidung von
Eingriffen und zur Vermeidung und Abwendung von
Verbotstatbestanden (z. B. Sicherung eines Waldsaums oder
Sicherung und Erhalt von Teilflachen oder —strukturen)

- Erstellung des Umweltberichts, in dem die Auswirkungen der
Planung auf die Schutzglter des Naturhaushaltes: Tiere und
Pflanzen, Boden, Wasser, Klima/Luft, des Landschaftshildes
und auf Mensch und Kultur- und Sachgter geprift werden.
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5 Weiteres Vorgehen

Erstellung eines stadtebaulichen Konzepts auf Grundlage der
vorlaufigen Ergebnisse der naturschutzfachlichen Erhebungen

Entwicklung der zeichnerischen und textlichen Festsetzungen

Beurteilung der Eingriffe in Natur, Landschaft und
Landschaftsbild

Erarbeitung einer Ausgleichskonzeption mit Kompensations-
mafinahmen sowie vorgezogene Ersatzmal3nahmen oder
populationsstitzende Maflsnahmen fir die besonders
geschitzten Arten (8§ 44 Abs. 1 BNatSchG)

Baumschutz: Erhebung und Eingriffsbilanzierung der Einzel-
baume (unterliegen teilweise der Baumschutzsatzung)

- Durchfiihrung der Behordenbeteiligungen (gem. 8 4 Abs. 1 und
2 BauGB)
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5 Weiteres Vorgehen

- Planungsrechtliche Sicherung der Kompensationsmaf3nahmen
lber Festsetzungen oder Regelungen innerhalb eines
stadtebaulichen Vertrags

- Offentliche Auslegung der Planunterlagen (B-Plan und FNP
Anderung) fir die Dauer eines Monats in der Stadtverwaltung

30.5.2017 B-Plan 58/17 "Johanneshof" und FNP Anderung- friihzeitige Biirgerveranstaltung | 22



Planergemeinschaft

30.5.2017 B-Plan 58/17 "Johanneshof" und FNP Anderung- friihzeitige Biirgerveranstaltung | 23



	Bebauungsplan Nr. 58/17 "Johanneshof“�9. Änderung des FNP für den Bereich Johanneshof
	Gliederung
	1	Anlass und Ziele der Planung�
	1	 Anlass und Ziele der Planung��
	1	Anlass und Ziele der Planung�
	1	Anlass und Ziele der Planung�
	1	 Anlass und Ziele der Planung��
	2	Lage und derzeitige Nutzung�
	2	Lage und derzeitige Nutzung��
	2	 Lage und derzeitige Nutzung���
	2	Lage und derzeitige Nutzung��
	3	Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan���
	3	Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan���
	4	Städtebauliche und grünordnerische Konzepte����
	4	Städtebauliche und grünordnerische Konzepte����
	Foliennummer 16
	5	Weiteres Vorgehen�Prüfen der Beeinträchtigungen benachbarter Schutzgebiete���
	5	Weiteres Vorgehen�Biotopkartierung �(Präzisierung der CIR-Luftbildkartierung 2009)�� ��
	5	Weiteres Vorgehen�����
	5	Weiteres Vorgehen�����
	5	Weiteres Vorgehen�����
	5	Weiteres Vorgehen�����
	Foliennummer 23

